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Modulnummer 
 

W31 
 

Modulname 
 

Berufsfeldbasis OPI 
(Organisation / Personal / Innovation) 
 

Modulverantwortlich 
 

Professur BWL VI - Personalwesen und Führungslehre 
 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 
 
 

Inhalte: 
Im Zentrum der Ausbildung stehen organisationstheoretische Grundlagen und zentrale 
theoretische Konzepte zum Verhalten von und in Organisationen, Grundlagen der 
betrieblichen Personalwirtschaft, der Personalführung, der Innovation in Betrieben und 
Organisationen, der Gestaltung von Strukturen und Systemen zur Steuerung des 
Verhaltens in Organisationen sowie generelle Tendenzen zur Arbeit in der 
Wissensgesellschaft, die den Kontext des Handelns und Gestaltens in Organisationen 
ausmachen. 
 
Qualifikationsziele:  
Die Ausbildung verfolgt das Ziel, aufbauend auf einem grundlegenden Verständnis 
vom Funktionieren von Organisationen für eine sozialwissenschaftliche fundierte, 
humanzentrierte Gestaltung der Steuerung des Verhaltens von Individuen und 
Gruppen in Organisationen sowie zur Entwicklung und zum Wandel von 
Organisationen zu vermitteln, erforderliche soziale Kompetenzen in diesem Sinne 
auszubauen und Fähigkeiten und Fertigkeiten zum aktiven Handeln und Gestalten in 
sozialen Systemen zu entwickeln. 
 

Lehrformen 
 

Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. Es sind genau zwei der 
nachfolgend aufgelisteten Wahlpflichtveranstaltungen zu belegen. 
Lehrveranstaltungen, die in den Modulen W29 bis W37 mehrfach aufgelistet sind, 
können nur einmal gewählt und zugeordnet werden. 
 
Wahlpflichtveranstaltung I und II sind aus folgenden Lehrveranstaltungen zu wählen: 
 Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung (V2) 
 Management und Führung in Organisationen (V2) 
 Innovationsmanagement (V2) 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls 
 

 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten.  

Modulprüfung 
 

Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
anrechenbare Studienleistungen: 
 Klausur (60 min) zu Wahlpflichtveranstaltung I 
 Klausur (60 min) zu Wahlpflichtveranstaltung II 
Die Studienleistung wird jeweils angerechnet, wenn die Note der Studienleistung 
mindestens ausreichend ist. 
 

Leistungspunkte und Noten 
 
 
 

In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
anrechenbare Studienleistungen: 
 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 
 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 
 

Häufigkeit des Angebots 
 

Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 

Arbeitsaufwand 
 

Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS. 
 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein oder zwei Semester.  
 


